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Sellase zu Hr. 25 der „ScMzerisehen Lehrerzeltuns" 1906.

rä. Ronferenzchronilç.

JîttreA. Kant. Le/irerperan. Delegiertenversammlung den
23. Juni, 2 Uhr, im Du Pont, Zürich. Tr. : 1. Jahres-
bericht und Rechnung. 2. Anträge des Vorstandes betr.
Organ und Unterstützung durchreisender Kollegen.

XeAm-farnreraw /fern «nd Turnübung Samstag,
23. Juni, 3 Uhr, Gymnasium. Nach dem Turnen wich-
tige Verhandlungen!

L«Ara-j»raem?em«. 23. und 24. Juni, in St. Gallen.
Samstag, 7 Uhr, im Schiff: Sektionsberichte und gemütl.
Vereinigung. Sonntag, 10 Uhr, im Mädchenschulhaus,
Talhof. Tr. : 1. Jahresbericht, Rechnung und Vorstands-
wählen. 2. Anfragen betr. Kinder-Kalender und Wahleines
Bau- und Finanzkomites 3. Bericht über einen Besuch
in der Volksschule Mannheim, _von Frl. Laura Wohnlich.

KeArerfurnpemn Übung Samstag, 30. Juni,
nachm. 2 Uhr, in Buchs. Nachher Häuptversammlung.

£eArgrfa/*n«*mft St. GaZfere and Donnerstag,
28. Juni, abends 5*/2 Uhr: Spielen auf dem Rosenberg,
bei ganz ungünstiger Witterung Turnen im Bürgli. —
Samstag, den 30. Juni, bei günstiger Witterung
keine Übung für den Mädchenturnkurs, dafür Turn-
fahrt nach Piz Mundaun bei Ilanz.

Offene Lehrstelle.
Die Stelle eines Lehrers an der Sekundärschule

Hätzingen (Kant. Glarus) ist auf nächsten Herbst neu
zu besetzen. Jahresbesoldung 2500—2700 Fr., gesetzliche
Alterszulage. Anmeldungen nebst Zeugnissen nimmt der
Präsident des Sekundarschulrates, Herr Landrat F. Hefti-
Jenny, bis 7. Juli entgegen. 632

ßafztn^en, den 14. Juni 1906.

Der Sekundarscbalrat.

Rechnungs- u.
Buchführungshefte

passend liniert zu den Aufgaben des zürch. oblig. Lehr-
mittels von K. KELLER liefert

TT. IFSösli, TX7"ixitertli"u.r,
* Papierhandlung und Schreibheftfabrikation. *

Prospekte mit Preis- und Einteilungsangabe auf Verlangen gerne
zur Verfügung. (H 2959 W) 645

Schréibhefté-Fabrik
mit ^llen Maschinen^ der Neuzeit' aufs beste eingerichtet, •

Billigste und .beste Bezugsquelle P*
fif Schreibhefte ^ (v*

^p" Papiere
J' - i.RlCÎÎ-^' in vorzüglichen Qualitäten,.,

' * sowie alle andern 'Schulmaterialien.
Schultinte. Schieler-Wandtafeln stets am Lager.

-* Preiäcourotif und ,l/«sfer gratt's und /ronko.

IB. *
Vollständige, praktische und theoretische Erlernung der Uhr-

maclierel öder einzelner Branchen. — Der I'nterricht wird in
deutscher und französischer Sprache erteilt. — Eintritt zu jeder Zeit.

283 Man verlange Prospekte.

Kleine Hitteilungen.

— Inder „Nat.-Ztg." wird
der Vorschlag gemacht, die
um I860 erbaute und nur in
geringem Masse für militä-
rische Zwecke verwendete
Kaserne KaseZ, in der sich
seit einer Reihe von Jahren
(gegen wärtig 12) Schulklassen
befinden, ganz zw ei«em Sc/üt/
Aaase wmzMdawen. Nach der
Ansicht des Einsenders könn
ten mit einem Kostenaufwand
v. 2—300,000 Fr. etwa 50 von
den 60 Zimmern der Kaserne
für Schulzwecke eingerichtet
werden. (Aber wie? D. R.)

— Zustimmung zur Auf-
hebung der geistlichen, also
Einführung der fachmänni-
sehen Schulaufsieht, Aufhe
bung der besondern (geistli-
chen) Beaufsichtigung des

Religionsunterrichts und Ein-
führung einer Schulfibel er-
wartet der säcAsisc/ie LeArer-
»erei« vod der sächsischen
Landessynode.

— Die Bürgerschaft Ham-
fear^s stimmte am 16. Mai
einem Antrag zu, der die
obligatorische Fortbildungs-
schule (drei Jahre nach be-

endigter Schulpflicht) für alle
Jünglinge verlangt.

— In England bestehen
z. Z. 12,157 Gemeindeschulen
m. 3,083,990 Schülern, 16,320
Kirchenschulen m. 2,305,949
Schülern, 1843 römisch-kath.
Schulen m. 339,554 Schülern,
639 Wesleyan Schulen mit
135,868 Schülern, 24 jüdische
mit 8149 und 949 Schulen
mit 171,471 Schülern ohne
konfessionellen Charakter.

— In London haben 1905
über 1900 Lehrer sich frei-
willig (34070 Stunden) an
der Speisung armer Kinder
betätigt. Gegen die Zumu-
tung, ihre freie Zeit auch for
providing dinners for non-
necessitous children zu ver-
wenden (ein Plan umfasst
Mittagessen für 3/4 Millionen
Kinder), haben 13400 Lehrer
eine Verwahrung eingereicht.
300 Lehrer haben im letzten
Vierteljahr den Schuldienst
in London verlassen.

— Lowdows Volksschulen
stehen unter 27 staatlichen
Inspektoren. Im Dienste der
Stadt stehen: 1 Oberinspektor, |

4 Bezirks-Inspektoren, 121
Kreis-Inspektoren, 12 Hülfs-
inspektoren, 1 Insp. f. Hand-!
arbeiten u. 2 f. Kunst, 1 lnspek- j

torin für Schulküchen u. eine j

Organisatorin f.Haushaltungs-
künde. DieVerwaltg. d. Schale
erf.£ 200,000 d.h. 5 Mill. Fr.

ZAWcA # "ort/. aor#M</£
Martfgssse. 7 Min. vom Bahnhof

Altbekanntes Familienhotel, von Grund aus renoviert und
und neu möbliert Grosses Restaurant im Parterre, Speisesaal
im I. Stock. Geeellschaftssaal für 200 Personen, für Hochzeiten,
Vereine und Schulen. Logement von 1 Fr. an. Vorzügliche
Küche u. Keller. Mittag u. Abendessen von 1 Fr. an. Portier
am Bahnhof. (Z à 2255 g) 644

Ernst Infanger, Gérant.

$cbwanden. of.
Gegenüber dem Bahnhof Schwanden-

SernftaL Neu, komfortabel eingerichtetes, kleineres Hotel mit
prächtigen Zimmern, vorzüglicher Küche, prima alten, reellen Weinen,
bei guter, freundlicher Bedienung. Billigste Preise

Beliebter, ruhiger Aufenthaltsort in waldreicher Berggegend mit
reizenden Spaziergängen, im Zentrum der lohnendsten Gebirgstouren:
Ferienheim Winterthur, Schönau, Milchspülersee und Kärpfstock,
Guggen-Alp, Oberblegi mit See und Glärnisch, Achseli-Schilt etc.

Für Rekonvaleszenten und Bäderbedürftige schönst eingerichtete
Badanstalt im Hause mit allen möglichen Zutaten, wie : Badsalze und
Solen. Bestens empfiehlt sich «43

Der Besitzer: A. Zelrader-Blesi.

"Dpm Brasserie
JJCI II. Maulbeerbaum

Den Tit. Bern besuchenden Vereinen und Schulen empfehle
den grossen, schattigen, in nächster Nähe des Bahnhofes gele-
genen Garten aufs beste. 335

j>fössij/« Preise. — Äeeiie Getränfcc.
Fr. Hofmann, Wirt.

Ragaz. Hotel Löwen
empfiehlt sich bei Schul-, Gesellschafts- und Vereinsausflügen
bestens. Hübsehe Gartenwirtschaft. Billige Preise. 422

H. Aeberli.

Stans- „Hotel Engel"
empfiehlt sich den Herren Lehrern, Instituts-Vorstehern und Vereinen anlässlich
ihrer Frühlingsausflüge aufs beste. Gute Küche, reelle "Weine; schöne Zimmer,
billige Preise. (H1815 Lz) 492 ü/herf Büh/er-f/i/s/er.

Goldau. Hotel Alpenblick
an der Rigistrasse mit schönem Garten (100 Personen) und ge-
räumigen Lokalen sehr empfohlen für Schulen und Vereine.

Billige Preise. 489

A. Grolimund.

Pliielen ^ fetaim RHU

nui Yierwaldstättersee, »•am
2 Min. von Schiff und Bahnstat., empfiehlt sieh den verehrl.
Vereinen und Schulen. Grosser Saal, gedeokte Bierhalle und
Restaurant. Zimmer von 1 Fr. an. Schüleressen von 80 Cts.

Bs empfiehlt sich bestens GertSCh-Moyer, Propr.
=t=T=ft

finden im Sanatorium u. Bad Rosenberg in Neuhausen am
Rheinfall beste Aufnahme. Anstalt für physik. diätet.
Therapie in Veroindung mit elektr. Lohtannenhädern, da-
her grössere und raschere Erfolge, selbst in veralteten
chronischen Fällen, besonders bei Magen-, Darm-, Leber-,
Herz-, Lungen-, Nieren-, Blasenleiden, sexuellen Schwäche-
zuständen, bei Gicht, Rheuma, Ischias, Blutarmut, Bleich-
sucht, insbes. Nerven- und Frauenleiden. Letzte Saison
Erfolg in sämtl. Fällen. Ärztl. Leitung : Dr. med. Platter,
Spezialarzt für phys. diätet. Therapie. Billige Preise.
Lehrer erhalten Preisermässigung. Ehe man eine Anstalt
aufsuche, verlange man Prospekte und Heilberichte von
der Direktion Max Pfenning.

i—i^— F///a/e /#i Locarno. ———

I
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1EmpfoA/one ffe/sezie/e um/ HotelsJ
elm Hotel uni tail tin
Sernftalbahn —

empfiehlt sich bei Vereins-, Ge»ell8chaft9- und Schulausflügen
bestens. Hübsche Ausflüge. Verschiedene Passübergänge und

Hochgèbirgstouren. Billige Preise 483
Telephon. Ww. Eimer & Solln.

ßoldau jcAöüggg
Am Fusse des Rigi, gegenüber dem Rossberg. 5 Minuten vom Bahnhof.

Beliebtes Ausflugsziel fur Schulen und Gesellschaften. Herrliehe Rund-
sieht. Grosse Terrasse. 432

Besitzer : Kaspar Schindler.

Arth 5" Hotel Rigi om Rioiweo.
am schönen

Zugersee
Schöne Lage, grosser Saal, deutsche Kegelbahn, Stallungen

und Remise. Gute Speisen und Getränke. Gesellschaften und
Schulen billige Spezialpreise. — Empfiehlt sich bestens 490

Ferd. Zürcher.

„Rigi-Klösterli"
Hôtel & Kurhaus Schwert

w Offen/ "*
Schulen und Vereinen bestens empfohlen bei speziell

billiger Berechnung.

Telegraph. — Telephon. — 150 Betten.
Mit besten Empfehlungen Gebr. Schreiber

Neu
renoviert___p Neu Café-Restaurant „Calanda"VflMf 1renoviert am Postplatz und Bahnhofstrasse

Rostanration zu jeder Tageszeit. Carte du jour (Tages-Karte),
Diner et Souper. Münchner Bürgerbräu, Churer Aktienbräu.
Reelle Veltliner Weine, Land n. "Weissweine. Gartenwirtschaft.

Höflichst empfiehlt sich Karl Schöpflin-Hemmi,
Telephon. S46 Restaurateur.

Stadthaus-Hotel
Unterseen,

5 Minuten vom Hauptbahnhof, vollständig neu renoviert. 80
Betten, grosse Säle für Vereine und Gesellschaften, empfiehlt
sich den Herren Lehrern bei Ausflügen nach Interlaken bestens.
Sehr mässige Preise. 301 Fr. Oehrli.

rcwjl Hotel du Lac
nächst Bahnhof und Dampfschiffstation

empfiehlt sich den tit. Vereinen, Gesellschaften und Schulen
aufs Beste hei billigsten Preisen und prompter Bedienung.

Grosse Säle und Terrassen (250 Personen). 482

Charles Nlatthaei.

Samen. Hotel Adler
empfiehlt seine geräumigen Lokalitäten für Schul- und Gesell-
schaftsreisen. Platz für 350 Personen. Gute Küche. Reelle
"Weine. Reduzierte Preise für Gesellschaften. 430

E. und Hl. Joller.

l)okl z. Klausen-Passböbe
an der Klausenstrasse, Kanton Uri, 1838 Meter über Meer.

Posthaltes telle, 15 Minuten von der Passhöhe. Postablage.
Telephon. Eröffnet von Ende Mai bis Mitte Oktober. Aufs beste
eingerichtetes Haus mit 50 Betten, in geschützter Lage mit praoht-
vollem Alpenpanorama. — VortrefFliehe Küche, ausgezeichnete
Weine. — Bäder im Hause. — Sorgfältige und freundliche
Bedienung. Billige Preise. Fuhrwerke zur Verfügung. Post-
ankunft je mittags und abends. Prospekte gratis.

Es empfiehlt sich bestens 365

Em. Schillig, Propr.

Altdorf. Hotel-Restaurant Teil.
Altbekanntes Haus. Prachtvoller schattiger Bier- u. Restau-

rationsgarten mit elektr. Beleuchtung. Grosse Terrasse mit Alpen-
panorama. Komfortabel eingerichtete Zimmer. Es empfiehlt
sioh Schulen und Vereinen bestens 436

X. Meienberg-SKurfluli.

Bad Rothenbrunnen Station d. Rh. Bahn

Alkal. Jodeisensänerling. |

Am Eingang des an schönen Spaziergängen reichen Domleschgertales.
Bade- u. Trinkkuren — Eisenschlammbäder — Elektr. Behandlung —

Angenehmer, ruhiger Sommeraufenthalt für jedermann — Ausgedehnte I
schattige Anlagen — Wald — Mineralwasserversand — Billige Preise.

Saison; /. Jurtf Ais AT/ffe ScpfemAep.
Direktion: J. W. Castelberg-Freiburghaus. 348 |

Hotel „KRONE" Thalwil
Dampfschwalbenstation

Grosser Wirtschaftsgarten am See. Grosser Saal. Platz für
über 1000 Personen. Gute Küche, reelle Weine.

Für Schulen und Vereine halte mich bestens empfohlen.
545 L. Leemann-Meier.
Tetej>7ton. —

(katli.), mit guten Zeugnissen
versehen, sucht baldmöglichst
Stellvertretung für 2—3 Monate.

Offerten sub Chiffre 0. L. 646
an die Exped. d. S. Lehr.-Ztg.

junger Bündnerlehrer mit
prima Zeugnissen. 642

Antritt sofort. Offerten sub
Chiffre O. L. 642 befördert
die Expedition dieses Blattes.

Gesucht: s

Ein junger Lehrer wünscht
während der Sommermonate
eine Verweserstelle oder sonst
eine passende Anstellung.

Offerten sind zu richten sub
O L 647 an die Exped. d. Bl.

Art. Institut IM Uli
Verlag, Zürich.

Cuzern, Rotel Central
links beim Bahnhofausgang. Neues bürgerl. Haus mit grossem
Komfort. Zimmer zu sehr mässigen Preisen. Spezialpreise für
Schulen und Gesellschaften. Vorzügl Küche und Keller.

Bestens empfiehlt sich

Ant. Simmen-Widmer,
389 gleichz. Besitzer Hôtel Engel, Stans.

Flüelen. Hole

empfiehlt sich den Herren Lehrern bei Schul- und Gesellschafts-

reisen. Grosse Lokalitäten und schattige Veranda. Vertragspreise
mit der Kommission für Erholungs- und Wanderstationen. An-

erkannt schnelle und gute Bedienung. 487

Jost Sigrist.

Internationales

Kriegs- und Friedens-fbuseum

ßa/7/7/7o//j/a£z Ltfzer/7.
Für Schulen ungemein belehrend und anregend,

namentlich in den Sektionen „Altertum-* und „Eidge-
nossenschaft" der kriegsgeschichtliohen Abteilung. Ein-
führung in die Friedens- und Schiedsgerichtsbewegung.
Eintrittspreis für Schüler und Leitung 20 Cts. per
Kopf; bei sehr zahlreichen Schulen noch weiter-
gehende Ermässigung. Täglich geöffnet von vormittags
8 Uhr an bis 7 Uhr abends. 584

Die Dfpcfrf/on.

Bei uns ist soeben erschienen:

Die Schul-

baracken
der Stadt Zürich

Von

I)r. A. Kraft, Schularzt.

61 Seiten 8", mit 5 Elu-
strationen im Text und 12
Ansichten auf Kunstdruck-
papier am Schluss des Textes.

Preis Fr. 1.20.
In allen Buchhandlungen er-

hältlich.

Soeben erschien die 31. Auf-
läge von

-m 5 £e^t/iemett.
Zum Selbstunterricht, mit einem
Vorworte von J. -4. C.

Kalligraph in Hamburg, von Hrch-
Koch, Kalügr. u. Handelslehrer.

12 Blatt — I Fr.
In allen Buchhandlungen und Pa-

peterien zu haben.

Art. Institut Orell Fiissli,
Verlag.
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Mfflfatafl Tipitri.

12 er-
probte Kurstatio-
nen. Jährlich stei-

gende Frequenz. Ton'
Lehrern Btark besucht.
Ziel für Schulreisen.

Adr. : Tit. V.-V. T.
Lichten-
steig.

Prospekte gratis und franko. Führer
(reich illustriert) franko gegen 50 Cts. in
Briefmarken. 617

Pensionspreis 3, SV*, 4, 4Va, 5, 6 Fr
pro Tag. Vorangl^he Indikationen.

Amerik. Buchführung
lehrt gründlich durch Unterrichtsbriefe
Erfolg garantirt. Verlangen Sie Gratis-
prospekt. H. Frisch, Bücherexperte,
Zürich. Z. 68. (O F 7439) 85

Brunnen
Hotel z. weissen

RSssli.
Vierwaldstättersee.

Altbekanntes bürgerliches Hotel mit 50 Betten, zunächst der
Dampfschiiflände am Hauptplatz gelegen. 79

Grosser Gesellschaftssaal, Raum für za. 300 Personen. Speziell
den geehrten Herren Lehrern bei Anlass von Yereins-Ausflügen und
Schabeisen bestens empfohlen. Mittagessen für Schüler von 1 Fr. an
(Suppe, Braten, zwei Gemüse mit Brot) vollauf reichlich serviert.

re/ephon f F. Greter.

• Stotterer •
finden dauernde Heilung. Unterricht

in fremden Sprachen etc. 213

Schloss Mayenfels, Pratteln.

Blätter-Verlag Zürich
von E. Egli, Asylstrasse 68, Zürich V.

Herstellung und Vertrieb von
„Hülfsblättern für denUnterricht",
die des Lehrers Arbeit erleich-
tern und die Schüler zur Selbst-
tätikgkeit anspornen. 804

Variirte AuTgafoenblätter
(zur Verhinderung des „Abguckens")
a) fürs Kopfrechnen pro Blatt '/1 Rp.
b) fürs schriftl. Rechnen per Blatt à
Hip. Probesendung (80 Blätter) à

Geograph. Skizzenblätter
(Schweiz, angrenzende Gebiete, euro-
pälsche Staaten, Erdteile) per Blatt
IVi Rp. Probesendung (32 Blätter mit
Couvert) à 50 Rp.

Prospekte gratis und franko.

Das seelen- und gemütvollste aller
Hausinstrumente: 257

Harmoniums
mit wundervollem Orgelton, v. 78 Mark
an. Illustr. Pracht-Kataloge gratis.
Aloys Maier, Hoflieferant, Fulda.

Graubünden.
Lehrer finden einfache Pension und

Zimmer von Fr. 3—3.50 an. "Wunder-
volle Lage nnd 840 m ü. M. Gefl. An-
fragen unter Chiffre O. L.450 befördert
die Expedition d. Bl. 450

Bei uns erschien:

Soll ich eine

kaufen 0
Wegweiser für Kaufleute und

Private von G- Hunziker. (81 S.)
kl. 80.

Pms 1 Fr.
Zürich,

Art. Institut Orell Füssli,

Verlag.

Bad- nnd Kuranstalten Ragaz-Pfäfers.

Hotel Bad Pfäfers.
/ 5tufi(/e von ffagaz.

Die Therme von Bad Pfäfers, altberühmt, mit Gastein und
Wildbad zu den bedeutendsten Wildbädern zählend, hat 30® R.
Wärme und liegt 683 M. ü. M., am Eingang der weltbekannten
Taminaschlucht.

Ton jeher erprobt und gepriesen gegen Rheumatismen, Gicht,
Neurosen, Lähmungen, schleppende Rekonvaleszenz und Alters-
schwäche. — Staubfreie und ozonreiche Luft. Herrliche Wald-
Spaziergange.

Eröffnung 28. Mai 1906.
Bäder, Douchen, Massage, elektrische Behandlung, Post,

Telegraph, Telephon, Billard, Lesesalon, Kegelbahn, Kurkapelle.
Grosse Speisesäle. ——Für Mittagessen von Vereinen und Gesellschaften sehr gut

geeignet und geniessen solche spezielle Ermässigungen zum Be-
suche der Taminaschlucht.

Fo»*«ifgrïicAe FerD/ïegrMngr, ftiKigrc Freise.
Kurarzt: Dr. Kündig. Direktion: K. Riester.

Wagen an» BaAnAo/ Ragaz.

Meinen werten Herren Kollegen bringe zu Sehulausflügen
meinen ob dem Zürichsee schönstgelegenen „Feusisgarten" in
Feusisberg 1/2 Stunde unter Etzelkulm in gefl. Erinnerung.

Höflich empfiehlt sich
600 ./. Tr?tff»wa««-(Redingr, LeArer.

Hotel und Pension OfenPerg
Engadin, bei Zernez, 1804 M. ü. M.

Fern vom grossen Fremdenstrom, mitten in den grossartigen
Nadelwäldern Südostgraubündens, an der Ofenpassstrasse.
Täglich zweimaliger Postanschluss an die Rhätische Bahn. Ans-

gangspunkt für Hochtouren. Prächtige Ausflüge nach Livigno, Bormio,
Stilfserjoch. Bekannt vorzügliche Küche. Spezialität: Ofenbergforellen.
Bündnergerichte, Bündnerfleisch, Salziz, Ia Yeltliner. Aufmerksame
Bedienung, bescheidene Preise. Yollständige Pension 5—6 Fr. per Tag,
Post und Telegraph. 611

J. Grass-Brunies, Besitzer.

Grindelwald (Berner Oberland)
Schulen nnd Vereinen empfehle mein Hotel Grindelwald.

Billigste Berechnung für Beköstigung und Logis. 424

Günstigster Ausgangspunkt für Grosse Scheidegg, Wengern-
alp und Fanlhorntouren. Prächtige Aussicht auf die Gletscher.

Auskunft über Touren bereitwilligst.
Höflichst empfiehlt sich

H. LUdi.

t/nferägeri.
Lohnendster Ausflug für Schulen. Via Südostbahn, Ägeri-

see, Zugerberg, Zug, oder umgekehrt. 444

-#s Hotel Brücke st-
Geräumige Lokale, feine Küche und Keller, billige Preise.

Empfiehlt sich bestens

C. /(en.

Schwendi-Kaltbad
ob Sarnen in Obwalden.

Offen von Anfang Juni bis Mitte Sept.
Eisenhaltige Mineralbäder, von Ärzten anerkannte und sehr

bewährte Heilquelle für Schwächezustände. Klimatischer Alpen-
kurort 1444 M. über Meer. Ruhiger Aufenthalt, schattige
Wälder, sehr lohnende Aussichtspunkte. <0 393Lz) 607

Pension (4 Mahlzeiten u. Zimmer) von Fr. 4.50 an. — Telephon.
Es empfiehlt sich bestens

Kurarzt: Dr. Ming. Alb. Omlin-Burch.

am
623 in nächster Nähe d. Bahnhofes

u. an d. neuen Speerstrasse ge-
legen, hält sich spez. den Tit.
Gesellschaften, Vereinen, Schu-

len u. Passanten höflichst
!" empfohlen. Schöne Zim-

mer u.gute Betten. Tele-
phon. Elektrisches Licht.

Gartenwirtschaft. Kegelbahn. Angelfischerei. Seebäder. Mäs-
sige Preise. Prächtiger Spaziergang nach dem idyllischen
Bätlis. o.f. 1285. Hans Welti-Egli, Bes.

wollenste

tarant J

1000 Meter Uber Meer
An der Montreux-ßerner-Oberland-BahnZweisimmen

Hotel Krone nnd Kurhans.
(Durch Um- und Neubau vergrössert.) 336

Waldung nah. Gr. Garten. Elektr. Beleuchtung. Zentral-
heizung. Bäder. Douchen. Familienhaus. Gr. komfortable Gesell-
schaftssäle. Restaurant. Schulen und Vereinen reduzierte Preise.
Prospekte. Höfl. empfiehlt sich J. Schletti, alt Lehrer.

Brunnen. Konzertsaal Helvetia
zwischen Bahnhof und Schiff.

Raum für ca. 400 Personen. Grosser, schattiger Garten. Ver-
einen und grösseren Gesellschaften bei massigen Preisen bestens

empfohlen. 429 J- Marty, Chef de cuisine.

Rigi-Kulm
und

Hotel und Pension Rigi-Staffel.
Auf rechtzeitige briefliche oder telegraphische Anmeldung

der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunft finden
Schulen, Vereine nnd Gesellschaften jederzeit vorzügliches
Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise
/är Jßigri-lfuim/

Logis per Person Fr. 1.75
Mittag- od. Nachtessen :

Suppe, 1 Fleisch, 2

Gemüse und Brot,
per Person „2.—

Frühstück : Kaffee,But-
ter, Brot, per Person „ 1. —

Total Fr. 4.75

Logis per Person Fr. 1.50
Mittag- od. Nachtessen :

Suppe, 1 Fleisch, 2
Gemüse und Brot,
per Person

Frühstück : Kaffee,But-
ter, Brot, per Person

1.75

1, —
Total Fr. 4.25

Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten ein-
fachen Mittag- oder Nachtessens ein Diner zu Fr. 2. 50 serviert,
bestehend in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse und
einer süssen Speise. — TELEPHON.

Bestens empfiehlt sich

610 Dr. Friedrieb Schreiber.

613 Sillig'erL982 " 982

Ferien-Aufenthalt
finden Erholungsuchende in der Privat - Pension von

Bänziger, Landwirt, Hirscbberg-Reute (Kt. Appenzell)
in ruh. staubf. ILage, nur 40 M. v. Knrort Heiden, für nur
Fr. 3.20 bei täglich 4 Mahlz. (Zimmer inbegriff.). Prachtvolle
Aussicht. Nahe Waldungen. Nervenstärkende Alpenluft.

Gratis-Prospekt.
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EmpfoA/eite ffeîsez/e/e cm«# Wofe/s

Hotel Bahnhof. ~
In prächtiger, freier Lage, mit

schöner Aussicht, empfiehlt sich den
Herren Lehrern unter Zusicherung
guter und billiger Bedienung.

TKLjEPtfON.
«so Besitzer B. Berther.

s IrLsel Scb-wanaia.
Lowerzersee.

Historisch romantische Insel für Schulen und Gesellschaften
bestbekannter Ausflugsort. (H 2572 Lz> A. WEBER.

Sohwefel-Lythiumquelle, alle Naturheilfaktoren, grosse Erfolge
besond. b. Gicht, Rheumatismus, Ischias, Yerdauungsstörungen.
800 m hoch, gesch. herrl. Lage. Auch Pensionäre finden Aufnahme.
Herrlicher Ausflugspunkt am Fusse des Bachtel. Niedrige Preise,

so* Fr. Sasum.

phon. Dunkelkammer.

2 Stunden ob Einsiedeln 1120 M. ü. M.
,,Pension ffofcfenef".

Billige Preise. 4 Mahlz. Das ganze
Jahr geöffnet. Prospekte gratis beim
Offiz. Verkehrsbureau Zürich. Tele-

342 Fr. Holdener.

Arth Rotel Adler.
Am Fusse des Rigi, in schönster Lage am See. Sehr schöne Ausflugspunkte.

Grosse Säle. Schöne Zimmer mit guten Betten. Grosse Gartenwirtschaft am
See. Gute Küche, reelle Weine. Für Schulen, Yereine und Gesellschaften re-
duzierte Preise. Pensionspreis Fr. 4.50 bis 6 Fr. 433

/f. Sle/ner-r. fiarf/ng.

Neuhausen am. Rheinfall.
„Wofe/ ÄAe/n/a//"

zunächst dem Falle und 5 Min. von beiden Bahnhöfen. Bestempfohlenes Haus
mit mässigen Preisen. Déjeuners, Dîners und Soupers zu fixen Preisen und à
la carte zu jeder Zeit. Restauration, Garten, grosse Säle für Gesellschaften,
Schulen und Vereine. Tramstation. Bäder. Omnibus zu allen Zügen. 338

J. X. I,ermann, Propr.

"fl Hotel „Schwert"
Schönstes Ausflugsziel nach dem Bachtel und Scheidegg.

Grosse Säle. Freundl. einger. Zimmer. Elektr. Licht. Grosse
Gartenwirtschaft. Gute Küche. Reelle Weine. Für Schulen, Ge-
Seilschaften u. Hochzeiten empfiehlt sich bestens 45s

<?erämnigre »SG/fGmf/e«. L. Surdmann.

Zugr. _
Hotel Zugerhof

unten am Bahnhof. Gedeckte Terrasse. Grosse Lokalitäten. Den
tit. Schulen und Vereinen bestens empfohlen. 434

Telephon. Fritz Stadler.

il Hotel - Pension Speer.
wte.à.vte vom Rahnhnf ^rdl. Lokalitäten (Saal, grosse Terrasse undvis-a-vis vom Bannnot Garten) für grössere und kleinere Gesellschaften,
sowie Hochzeiten, Vereine. Schulen und Passanten sehr geeignet 344

Vorzügliche Küche. Reelle Weine. Feines Lagerbier.
Mit höfl. Empfehlung Chrfsf/an Rothenftei-ger.

Vättis i I
ii. Meer. Vorzüglicher Luftkur-

ort an der Route Ragaz-Reiehenau, in-
mitten prächtiger Waldungen und einer idyllischen Hoch-

gebirgswelt,mit alpinem, äusserst gesundem Klima. Pensions-

preise von 4'/2—5'/2 Fr. mit Zimmer. Näheres durch illu-
strierte Prospekte gratis. Den Tit. Vereinen, Gesellschaften,
Passanten und Erholungsbedürftigen bestens empfohlen.

(H1714 Ch.) 633 Robert Kressig, Sohn.

3p ^ ^ * 3p * * * * 3p

versenden wir

Furrers
Münz-Zählrahmen.
Aus einer Rezension:

Nimmt aber der Lehrer deiu
Münzzählrahmen zur Hand und erklärt,
und entwickelt an Hand desselben die
aufzufassenden Begriffe aus dem Meter-
system, so geht auch dem dümmsten
Schüler „ein Licht auf".

Art. Institut Orell Füssli,
Verlag, Zürich.

4& 4c 4c 4c 4t 4t 4c 4c 4c 4c efc 4c

Zog. Gasthof Schützenhaus.
beim Hirscbparfe (an der Chamerstrasse). Schöner Saal.
Grosser schattiger Garten am See. Empfiehlt sich Schulen und :

Vereinen bei Ausflügen aufs beste. JJCjT* Angenehmer Ferien-
aufenthalt, billiger Pensionspreis. 437

Höfliche Empfehlung: A. Burkhart.

Thusis. „Posthotel".
Grosse Lokalitäten. Viamalaschlucht. GrossartigBter und

lohnendster Ausflugspunkt für Vereine und Schulen. 480

And. Hlarugg, Direktor.

Affoltern a. A.

Rotel-Pension .Weinberg*.
Schön gelegener Ausflugspunkt. Grosse Säle für Hoch-

Zeiten, Gesellschaften und Schulen. Sonnige Zimmer. Gute
Küche, reale Weine. Pension von Fr. 3 50 an. 591

Telephon. — Stallung. — Remise.
Höflichst empfiehlt sich K. Küng.

Heiden. Gasthaus und Pension

„Schäfli"
Den tit. Schulen und Vereinen bestens empfohlen.

Billigste Preise. 37s

«/. Grätzer,

GERSAU am Vierwaldstättersee.

i Hotel Hof CS ersa11 und Rössli
empfiehlt sich bestens für Ferienaufenthalt, sowie für Schulen
und Vereine bei billigster Berechnung. Dr. Baldegger-Kälin.

Eittttbal. Hotel Bahnhof.
Neues komfortabel eingerichtetes Haus. Grosse Lokalitäten

für Vereine und Gesellschaften. Telephon. Zivile Preise.
481 Der Besitzer: 'Ad. Ruegg-Glarner,

Mitglied des S. A. C.

Knrlandschaft Menzingen
Bestens empfohlen für Kuranten, Touristen, Vereine und Schulen.

Prospekte durch das Verkehrsbureau. 583

#?/#/ ff/ösfer// Hotel des Alpes
Luftkurort — Rigibahnstation 1405 M. ü. M.

Vergrössertes, guteingerichtetes, renommiertes Haus, in schönster
alpiner Lage. Nahe Tannenwälder. Schöne, grosse, für Schulen und
Vereine bestens geeignete Lokalitäten. Post, Telegraph, Telephon.
Bäder u. Douchen. Pensionspreis von Fr. 4.50 bis 6. — ; Juni u. Sept.
ermässigte Preise. Speziell billige Preise für Schalen und Vereine.
Portier am Bahnhof. (H25S6Lzj 569 Familie Ebertaardt, propr.

Kurhaus Valzeina
MCI. Sommer-Luftkurort. "ï F"

Eisenbahnstation Seewis-Valzelna. Rätische Bahn.
Linie Landquart-Davos. 588

Herrliche Gebirgsgegend mit überraschend schöner Aussicht.
In frischestem Grün und üppiger Waldpartie idyllisch gelegen.
Reine, stärkende Alpenluft. Reelle Veltliner Weine, stets frische
Alpenmilch, gute Verpflegung. Pensionspreis mit Zimmer
Fr 41/2—51/2. Prospekte gratis. Telephon. Neue Fahrstrasse,

L. Dolf-Heinz, Besitzer.

I Oreli Füssli-Verlag, Zürich. |
7: 1
len wir:

Zur Bade-Saison empfeh-
iE-

Kleine

i Schwimmschule
von

Wilh. Kehl,
Lehrer an der Realschule zu

Wasselnheim i. E.

3. Aufl. Preis br. 60 Cts.

_ %* Allen Schwimmschülern und 15

Sj namentlich Denjenigen, welche l|j
keinen Schwimmunterricht erhal- [£

_ ten, aber dennoch die Kunst des 15

H Schwimmens sich aneignen wol- ||
o len, werden recht fassliche Winke ^
El gegeben. Es sei das kleine Werk- iE"

Sj chen bestens empfohlen. f|i
D KafÄ. ScAwZzfgr. Bresfr»« a. 2£. j2]

iHirgcngGffuuifuiqiggngin'JirruirnginfO-SggTD"

Interessenten
wollen vom

Art. Mit Orell Fest
Verlag in Zürich

Gratis
verlangen :

Katalog über Sprach-
bûcher und Gramma-
tiken für Schul- und

Selbstunterricht.

I

Verlag, Art. Institut Orell Fiissli,
Zürich.

Bei uns erschien die

3. Auflage von

Corso pratico
di

Lingua italiana
per le scuole tedesehe

Brammatlca — Esercizl — Lettare

VIII u. 336 8. Eleg. gebunden
Frei« Fr. 4. 50.

Eine Grammatik in italienischer
Spraohe für deutsch sprechende

Klassen.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen-
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